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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Leitner, DDr. König 

und Kollegen 

an den Bundeskanzler *) 

betreffend Personalstand und Uberstundenleistung 

'. 

Die Anfragesteller richteten in den letzten Jahren Anfragen 

betreffend Personalentwicklung und Uberstundenleistungen an 

alle Mitglieder der Bundesregierung. 

Mitglieder der Bundesregierung verlangen aus arbeitsmarktpoli

tischen Uberlegungen immer wieder einen Abbau von Uberstunden

leistungen in der gesamten Wirtschaft. Im Bereich der Bundesver

waltung ist aber die Reduzierung von Uberstunden nur geringfügig 

erfolgt. Es zeigt sich, daß Ankündigungen von Regierungsmit
gliedern entweder in der Praxis sehr schwer durchgeführt werden 

können, oder daß den einzelnen Ministern der Wille zur Verminderung 

von Mehrdienstleistungen in der Verwaltung fehlt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 
Bundeskanzler nachstehende 

A n fra g e 

1) Wie hoch war der Personalstand laut Dienstpostenplan und der 

tatsächliche Stand der Beschäftigten 1985 und im ersten Halb

jahr 1986? 

2) Wie hoch war der Personalstand in der Zentralstelle und der 

tatsächliche Stand der Beschäftigten 1985 und im ersten Halb

jahr 1986? 

*) erging auch an alle anderen Mitglieder der BundesrE'gicrung 
Von der Vervielfältigung und Verteilung dieser - inhaltlich identischen - I\nfragen wurde 
im Sinne df~s § 23 I\bs. 2 GO I\bstand genommen. 
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3) Wieviele Uberstunden und Mehrdienstleistungen wurden in 

Ihrem gesamten Ressort 1985 und im ersten Halbjahr 1986 

geleistet? 

4) Wievielen Normalarbeitskräften entspricht diese Uberstunden

leistung? 

5) Welche Maßnahmen wurden in Ihrem Ressort in den letzten 

beiden Jahren getroffen, um die Uberstunden bzw. Mehrdienst

leistungen einzuschränken? 
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